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Diese Formel weist überhaupt ke ine Vereinfachung auf. Sie ist also die 
umständlichste und, da man in diesem Falle auch die Größe der Restflächen 
Bv bestimmen muß, sicher auch die ungenaueste Formel .  Nach diesem Prinzip 
arbeitet das schon in Abschni'tt IV erwähnte Stangenplanimeter. 

·Wie man also le icht  bemerkt, ist das Gemeinsame an allen drei Gebrauchs­
formeln, daß man auf j eden Fall die vom Fahrarm überstrichene Fläche F be­
stimmen mt.tß. Die theoretischen Ableitungen und die H ilfsmittel dazu werden 
in den nächsten Abschnitten gegeben werden. (Fortsetzung folgt .) 

Referate. 
Dritter Internationaler Kongreß für Photogrammetrie, Zürich 1930. 

M i t  der D ur chführung des I I I .  I n ternationalen Kongresses, der vom 6.  bis 1 0 .  September 
in Zürich abgehalten werden wird, wurde die Schweizerische Gesellschaft für Photogrammetrie 
betraut Derselbe wird den Teilnehmern durch V o r t r ä g e und eine A u s s t e 1 1  u n g 
e inen Überblick über die  Anwendung der Photogrammetrie und über die Fortschritte i 1i1 
Instrumentenbau geben. I n  öffentl ichen D i s k u s s i o n e n werden aktuelle Fragen behan delt 
und Klärung über die  Vor- und N achteile bestimmter · Methoden und der hiebei verwende­
ten Instrumente geschaffen werden. Zu diesem Zwecke werden Kommissionen gebildet wer­
den, von denen vorläufig solche f ür terrestrische Photogrammetrie, Luftphotogrammetrie ,  
photographische Objektive, Verschlüsse, Reihenbildner, Platten, stereoskopische Röntgen­
aufnahmen, Gebäudephotogrammetrie und für Ausbildungsfragen vorgesehen sind. 

Anläßlich des Kongresses wird der VII .  Band des im Jahre 1 908 unter der Redaktion 
von Hofrat D o l e z a l von der Österreichischen Gesellschaft für Photogrammetrie gegrün­
deten 1 n t e r  n a t i o n a l e n A r  c h i v e s  f ü r P h o t o g r a m m e t  r i e erscheinen.  
Per Redaktionsausschuß wird aus den H erren Prof . F. B a  e s  c h l i n, Prof.  E .  D o l e  z a l 
und Prof. E. E g g e  r t bestehen. Der 1 .  Teil des V I I .  Archivbandes wird unmittelbar vor 
dem Kongreß erscheinen und Landesreferate über die photogrammetriscl1en Arbeiten in den 
ei nzelnen Staaten sowie auch wissenschaftliche Artikel, welche am Kongreß weder als Landes-, 
noch als Kommissions-Referate gehalten werden, bringen.  Die M anuskripte hiefür sind b i s  
l ä n g s t e n s M i  t t e M a i dem geschäftsführenden Redakteur Prof. F .  B a  e s  c h l i n ,  
E idg.  Techn.  H ochschule i n  Zürich,  e inzusenden. 

Im Anschluß an den photogrammetrischen Kongreß wird der 1 n t e r  n a t i o n a l e 
G e  o m e Ce r - K o n g r e ß stattfinden. Die Ausstellung für Photogrammetrie wird dem­
zufolge mit derjenigen des Internationalen Geometer.- Kongresses verbunden sein und dauert 
demzufolge vom 5. bis 1 4. September 1 930. Das Arrangement der Ausstellung hat H err Prof . 
Ed.  I m  h o f f, Zürich, Eidg. Techn. H ochschule, übernommen, an den diesbezügliche An­
fragen zu r ichten s i n d .  . 

Anfragen bzw. Anmeldungen wegen Teilnahme an dem Kongreß s ind an den General­
sekretär des Kongresses Herr Dr. M ax Z e 1 1  e r, Zürich, Eidg. Techn. H ochschule, zu senden. 

Für die Teilnahme am Kongreß werden s ieben verschiedene Karten ausgegeben : 
1 .  Gesamtkarte, gültig für alle Veranstaltungen, inklusive Dampferfahrt, 

Bankett und Exkursionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  60 Schw. Fr. 
2. Damenkarte, gültig für .alle Veranstaltungen, inklusive Dampferfahrt und 

Bankett, mit  Ausnahme der Exkursionen . . . . . . . . . . . . . . 20 
3. a) Kongreßkarte, gültig für alle Vorträge, die  Diskussionen, d,ie Dampfer-

fahrt und die Ausstellung in Zürich . . . . . . . . . 25 
3. b) •Kongreßkarte, wie 3 a), j edoch ohne Dampferfahrt . . . . . . . . 1 5  
4 .  Bankettkarte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5  
5. Exkursionskarte nach Bern inklusive Bahnfahrt und Zwischenverpflegung 1 5  
6 .  Exkursionskarte nach H eerbrugg i nklusive Bahnfahrt und Zwischenver-

pflegung . . . . . . . . . . , . , , . . . . . . . . . . . . . . . 1 5  
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P r o v i s o r i s c h e & P r  o g r a m m .  

F r  e i t a g ,  d e n 5 .  S e p t e m b e r : Sitzung der Vertrete!' Cler Landesgesellschaften 
zur Besprechung des von der Schweizerischen Gesellschaft für Photogrammetric vorge­
schlagenen Satzungsentwurfes. (Zeit wird später bestimmt.) 

S a m s t a g, d e n  6 .  S e p t e m b e r, 9 bis  12 Uhr : im Auditorium der E. T. H .  
1 .  Begrüßung durch den Rektor der E .  T .  H „  H errn Prof. Dr. Niggli. 2 .  Eröffnui1gsansprache 
durch den Präs identen der Internationalen Gesellschaft für Photogrammeüie, H errn Prof. 
Dr. Eggert, Ber) in .  3. Referate über photogrammetrische Arbeiten in den verschiedenen 
Ländern. 4.  Geschäftssitzung zur Wahl der Kommissionsmitgl ieder. 1 4  bis 1 4.45 Uhr : Fort­
setzung der Landesreferate. 15 bis 16 Uhr : Sitzung der Kommissionen für terrestrische Photo­
grammetrie, für stereoskopische Röntgenaufnahmen, für Gebäudephotogrammetrie und 
ähnliche technische Anwendungen, und für Ausbildwigsfragen der Photogranunetrie .  Ab 
17 Uhr : Dampferfahrt nacl� Rapperswil ,  Nachtessen (gestiftet von der S.  G .  P.) .  - Unter­
haltung und Tanz. - Rückfahrt per Dampfer zirka M itternacht. 

S o  n n t a g,  d e n  7. S e p t e m b e r , 9 . 1 5  Uhr : Vortrag von H errn Oberingenieur 
H. Wild,  Heerbrugg, über „Die Op,t ik  in der Photogrammetrie" .  1 0 .30 bis 12 Uhr : Sitzung 
der Kom missionen für terrestrische Photogrammetrie, für stereoskopische Röntgenaufnahmen, 
für Gebäudephotogram metrie u1�d für Ausbi ldung3fragen in Photogrammetrie. , 15 bis 1 8. Uhr : 
Sitzung der Kommissionen für Luftphot.ogcammetrie.  a) Ei nzelbildaufnahmen und Ent­
zerrungsgeräte. b) Doppelbildaufnahmen und Auswertegeräte. c) Lufttriangulierung. Ab 
20.30 ; Freie Zusammenkunft im Kursaal ,oder auf dem Uetl iberg, je nach Witterung. 

M o n t a g, d e n  8. S e p t e m b e r ,  8 bis 10 Uhr : Sitzung der Kommission für. Luft­
photogrammetrie. 1 0 . 1 5  bis 1 3. Uhr : Sitzung der Kommission.für photographische Objektive, 
Verschlüsse, Reihenbildner usw„ Platten. 1 0. 30 .  Uhr : Sitzung des H auptausschusses. 15 .Uhr : 
H auptversammlung der Internationalen Gesellschaft für , Photogrammetrie. (Satzungen, 
Wahlen usw.) 19 Uhr : Offizielles Bankett im Grand Hotel Dolder. 

D i e n s t a g,  d e n  9„ M i t  t w o  c h, d e n 1 0 .  S e p t e m b e r : Exkursionen nach 
Bern und H eerbrugg zur Besichtigung der Eidg. Landestopographie und der Werkstätten 
cler Firma Wild.  (Das ausführliche Programm wird später bekanntgegeben.) 

P r o g r a m m  f ü r  d i e  D a m e n  d e r  K o n g r e ß : T e i l n e h m e r .  

Für  d ie  Unterhaltung der  Damen der Kongreß-Teilnehmer während der · Sitzungen 
und der Exkursionen ist folgendes Programm vorgesehen :  

S a m s t a g, d e n  6. S e p t e m b e r, 1 5  Uhr : Offizieller Empfang i m  Kursaal .  ; Tee 
mit Gebäck. Ab 17 Uhr : Dampferfahrt nach Rapperswil, N achtessen, gestiftet von der S.  G .  P. 
- Unterhaltung und Tanz.  - Rückfahrt per Dampfer zirka Mi tternacht. 

S o n n t a g, d e n 7. S e p t e m b e r, 16 Uhr : Stadtrundflug, gratis ausgeführt durch 
die Schweizerische Lttftverkehrs-A.-G.  Ad AstracAero. (Es stehen 15 Flugbons zur Verfügung, 
bei Mehranmeldung Auslosung.) Ab 20.30 Uhr : Fre ie  Zusammenkunft im l\:ursaal oder auf 
dem Uetliberg, je  nach Witterung. 

M o n t a g, d e n  8. S e p t e m b e r, 15 Uhr : Auto-Ausflug dui·ch das Sihltalnach dem 
Landeserziehungsheim Albisbrunn und über den Albis zurück nach Zürich. Besichtigung der 
Anstalt  Albisbrunn.  Tee mit Gebäck. Kostenlose Führung durch die Auto-Sektion Zürich 
des „Tour i ng Club Suisse". 19 Uhn Offizielles Bankett im Grand Hotel Dolder. 

D i e n s t a g, d e n  9. S e p t e m b e r, nachmittags : Besichtigung der Lebensmittel­
fabri k der M aggi-A.-G. in Kempttal . 

M i t t w o c h, d e n  1 0 .  S e p t e m b e r, 1 5  Uhr : Empfang durch die Direktion der 
Alkoholfreien Gasthäuser im Restaurant auf dem Zürichberg. Gratistee und Gebäck.  

NB.  Selbstredend steht es den  verehrten Damen fre i ,  s ich an  den  Exkursionen zu 
beteiligen, gegen Lösung . der entsprechenden Exkursionskarten. 
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A u s s t e l l u n g. 
Die Ausstellung photogrammetrischer Instrumente und Hilfsgeräte und von aus­

geführten Arbeiten f indet in den Räumen der E.  T. H. und auf dem Züricher Flugplatz 
Dübendorf (Ve�rnessungsflugzeuge) statt. Diese Ausstellung wird a 1 1  e Anwendungsgebiete 
der Photogrammetrie umfassen und ist für die Kongreßtei lnehmer vom 5. September 14 Uhr 
an ,geöffnet. Nähere Mi tteilungen über die ausge,stellten Objekte und die ausstellenden Firmen 
und Behörden folgen später. 

' · · · · 

Ein Distanz• und Winkelmesser für Landkarten und: in der Natur 
von Oberstleutnant a. D. Karl von Lendvay. 

Die immer mehr um sich grei fende Freude am Wandern hat nicht nur das Entstehen 
geeigneter Wander- und Touri stenkarten begünstigt, sondern auch zur Erfindung verschie­
dener Instrumente geführt, welche als Orientierungshilfsmittel den Gebrauch der Karten 
erleichtern sollen. Von besonderem Werte sind diese bei Schulwanderungen, die ja nieht n ur 
den Zweck haben, Material f ür den Unterricht zu gewinnen, sondern a uch für die  Einführung 
der Sc.hüler in den Gebrauch der Landkarte dienen sollen. Von den vielen Orientierungs­
i nstrumenten sind wohl die bekanntesten die B e z a r d s c h e B u s s o 1 e,  die 0 r i e n­
t i e r  u n g s b u s s o  1 e des M ittelschulprofessors F r a  n k e (bei Lechner, Wien) oder der 
0 p t i m e x  p· f a d  f i n d e  r k o m p a ß  (bei Mader & Lehr, Nürnberg). 

Ein besonders handliches Kartenhi lfsmittel, welches für Wander- und auch für mil i­
tätische Zwecke dienen soll ,  i st  der D i s t a n z- u n d W i n k e l '  m e s  s e r  von L e n d v a y. 
Es i st dem Konstrukteur besonders dankenswert, daß er sich am 28. November eigens nach 
Wien bemühte, um i n  der  Arbeitsgemeinschaft des „österreichischen Vereines für  Vermes­
sungswesen", der „österreichischen Gesellschaft für Photogrammetrie" und des Vereines 
, ; Landkarte" einen Vortrag über Gebrauch und E inrichtung seines Instrumentchens ztt ·  halten. 

L e n . d v a y hat sich bemüht, e in  Universal instrument zu schaffen, welches bei ge­
ringsten Dimensionen alle Hi lfsmittel verei nige n  soll ,  die der zivile oder mil itärische Karten­
benützer beim Gebrauch einer Landkarte benötigen kann.  

Das Gerät besteht aus einer Bussole, einer Wi nkelmeßvorrichtung und einem Kilo­
meterzirkel .  Die  Winkelmeßvorrichtung ist  auf der Bussole abnehmbar montiert und hat 
e ine  f ixe kreisförmige Grundplatte (Durchmesser ca .  5 cm), welche nach Graden und nach 
dem artilleristischen Strichmaß geteilt ist ,  und eine drehbare l i nealförmige Alhidade mit  
Mil l imeterteilung. Der  sternförmig ausgestaltete Ki lometerzirkel besitzt v ier  Spitzenpaare i n  
d e n ·  fixen· Abständen v o n  5, 8, l O  und' 1 3  m m ,  die z u m  Abgreifen v o n  Entfernungen a uf 
Karten in den entsprechenden Maßverhältnissen dienen. Der Griff der Grundplatte hat eine 
Schritte- und Kilometertei lung für den Maßstab 1 :  75.000 und verschiedene rechteckige 
Ausschnitte, welche als Schablonen zur Darstellung der gebräuchlichsten Mi l i tärformati­
onen dienen.  

Die  Verwendbarkeit des I nstrumentes geht a us seiner Beschreibung hervor. Außer dem 
Abgreifen von Entfernungen auf der Karte soll  das Instrument zur Lösung aller Aufgaben 
dienen, die mit dem Messen von Horizontal" und Vertikalwinkeln zusammenhängen. Also 
Bestimmung des Standpunktes durch Rückwärtseinschnitt, Messung einer Distanz durch 
Vorwärtsei nschnitt, Messung von Böschungswinkeln, der Höhe eines Hauses, Baumes usw. 
Die Firma N e u h ö f e  r hat  den Vertrieb des Instru mentchens für Österreich übernommen. 

Lego. 
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